


 

 

Abgetippter Text:  

Liebe Ada, 

wie geht es dir? Wir haben uns schon so lange nicht mehr gesehen! 

Ich glaube seit den Sommerlager nicht mehr! 

Vor zwei Wochen war ich wie du ja weißt in Kroatien , und es wer so toll dort! 

Wir hatten ein Zimmer in dem Hotel welches wie eine eigene Wohnung aufgebaut war, mit drei 

Schlafzimmern, zwei Badezimmern, und einem großen Wohnzimmer und einer Küche. 

Von unserem Wohnzimmer gab es einen eigenen Weg zum Pool und Meer was natürlich sehr 

praktisch wer da man dann nicht durch des gesamte Hotel latschen musste. 

Aber auch wenn es so super cool war hat meine kleine Schwester mich immer noch jeden morgen 

früh aufgeweckt! Das hat mich so genervt! 

Meine Eltern auch und deshalb haben sie meiner Schwester jeden Morgen eine Kindersendung im 

Fernsehen aufgedreht. 

 



Nach zwei Wochen in Kroatien sind wir wieder zurück nach Wien gefahren und da haben Ich und 

meine anderen Freunde eine drei-tägige Übernachtung in 3. Bezirk, in der zweiten Wohnung von 

Tinas Familie gehabt. Wir waren alle sehr traurig, dass du keine Zeit hattest!  

Etwas verpasst hast du nämlich wirklich, wir waren am Abend im Prater und haben denn später  

wieder zuhause ur gute Wraps gemacht. 

Danach haben wir Tina und Salo die  ersten zwei Marvel Filme gezeigt aber leider sind die zwei 

mehr von Romance Bücher oder Filme begeistert. 

Nach diesen Tagen wer dann leider euch schon des Ende der Ferien. 

 

Ich hoffe sehr, dass du das nächste Mal dabei sein kannst! 

Hab dich lieb und bis bald, 

 deine Carolina.  

 

 

Korrigiere des vorliegenden Textes:  
 

Liebe Ada, 

 

wie geht es dir? Wir haben uns schon so lange nicht mehr gesehen! 

Ich glaube, seit dem Sommerlager nicht mehr! 

 

Vor zwei Wochen war ich, wie du ja weißt, in Kroatien, und es war so toll dort! 

Wir hatten ein Zimmer in einem Hotel, das wie eine eigene Wohnung aufgebaut war – mit drei 

Schlafzimmern, zwei Badezimmern, einem großen Wohnzimmer und einer Küche. 

Von unserem Wohnzimmer gab es einen eigenen Weg zum Pool und Meer, was natürlich sehr 

praktisch war, da man dann nicht durch das gesamte Hotel latschen musste. 

 

Aber auch wenn es super cool war, hat meine kleine Schwester mich trotzdem jeden Morgen früh 

aufgeweckt! Das hat mich so genervt! 

Meine Eltern auch, und deshalb haben sie meiner Schwester jeden Morgen eine Kindersendung 

im Fernsehen aufgedreht. 

 

Nach zwei Wochen in Kroatien sind wir wieder zurück nach Wien gefahren. Dort haben meine 

anderen Freunde und ich eine dreitägige Übernachtung im 3. Bezirk in der zweiten Wohnung von 

Tinas Familie gemacht. 

Wir waren alle sehr traurig, dass du keine Zeit hattest! 

 

Etwas verpasst hast du nämlich wirklich – wir waren am Abend im Prater und haben später zu 

Hause richtig gute Wraps gemacht. 

Danach haben wir Tina und Salo die ersten beiden Marvel-Filme gezeigt, aber leider sind die 

beiden mehr von Romance-Büchern oder -Filmen begeistert. 

 

Nach diesen Tagen war dann leider auch schon das Ende der Ferien da. 

 

Ich hoffe sehr, dass du das nächste Mal dabei sein kannst! 

 

Hab dich lieb und bis bald, 



deine Carolina. 

 

Erstelle eine Fehleranalyse! 

1. Rechtschreibfehler: 

✅ „seit den Sommerlager“ → „seit dem Sommerlager“ 

👉 „Lager“ ist neutral und steht hier im Dativ („dem“). 

✅ „es wer so toll dort!“ → „es war so toll dort!“ 

👉 „Wer“ ist falsch, das richtige Verb ist „war“ (3. Person Singular von „sein“). 

✅ „was natürlich sehr praktisch wer“ → „was natürlich sehr praktisch war“ 

👉 Gleicher Fehler wie oben: „wer“ → „war“. 

✅ „des gesamte Hotel“ → „das gesamte Hotel“ 

👉 „Hotel“ ist neutral, daher muss es „das“ heißen. 

✅ „da haben Ich und meine anderen Freunde“ → „dort haben meine anderen Freunde und 

ich“ 

👉 „Ich“ schreibt man klein, und es klingt natürlicher, sich selbst am Ende zu nennen. 

✅ „eine drei-tägige Übernachtung“ → „eine dreitägige Übernachtung“ 

👉 Zusammengesetzte Adjektive schreibt man in der Regel zusammen, daher „dreitägige“. 

✅ „denn später“ → „später“ 

👉 „Denn“ ist hier überflüssig. 

✅ „ur gute Wraps“ → „richtig gute Wraps“ 

👉 „Ur“ ist ein umgangssprachlicher Ausdruck aus dem Wienerischen. Falls es absichtlich gewählt 

wurde, ist es okay. 

✅ „mehr von Romance Bücher oder Filme begeistert“ → „mehr von Romance-Büchern 

oder -Filmen begeistert“ 

👉 Zusammensetzungen mit englischen Begriffen erfordern Bindestriche. 

✅ „wer dann leider euch schon des Ende der Ferien“ → „war dann leider auch schon das 

Ende der Ferien“ 

👉 „wer“ → „war“ und „des Ende“ → „das Ende“. 

 

2. Grammatikfehler: 

✅ „Vor zwei Wochen war ich wie du ja weißt in Kroatien ,“ → „Vor zwei Wochen war ich, 

wie du ja weißt, in Kroatien,“ 

👉 Der Nebensatz („wie du ja weißt“) muss mit Kommas eingeschlossen werden. 

✅ „in dem Hotel welches wie eine eigene Wohnung aufgebaut war“ → „in einem Hotel, 

das wie eine eigene Wohnung aufgebaut war“ 



👉 „Welches“ ist hier sehr formell – „das“ ist im Alltag natürlicher. 

👉 „in dem Hotel“ → „in einem Hotel“ klingt flüssiger. 

✅ „Nach zwei Wochen in Kroatien sind wir wieder zurück nach Wien gefahren“ → „Nach 

zwei Wochen in Kroatien sind wir wieder nach Wien zurückgefahren“ 

👉 „zurück nach Wien gefahren“ klingt umgangssprachlich unsauber. Besser: „nach Wien 

zurückgefahren“. 

✅ „Nach diesen Tagen wer dann leider euch schon des Ende der Ferien“ → „Nach diesen 

Tagen war dann leider auch schon das Ende der Ferien da“ 

👉 Falsche Wortstellung und „wer“ statt „war“. 

 

3. Stilistische Verbesserungsvorschläge: 

✅ „Wir waren alle sehr traurig, dass du keine Zeit hattest!“ 

👉 Das ist korrekt, aber eine Alternative wäre: „Schade, dass du keine Zeit hattest – wir haben 

dich wirklich vermisst!“ (klingt persönlicher). 

✅ „Etwas verpasst hast du nämlich wirklich“ → „Du hast wirklich etwas verpasst!“ 

👉 Klingt natürlicher und direkter. 

✅ „Danach haben wir Tina und Salo die ersten zwei Marvel Filme gezeigt“ → „Danach 

haben wir Tina und Salo die ersten beiden Marvel-Filme gezeigt“ 

👉 „Zwei“ → „beiden“ ist stilistisch schöner, „Marvel-Filme“ mit Bindestrich. 

 

Habe ich die Textsorte persönlicher Brief in diesem Text gut 

umgesetzt? Welche Verbesserungen wären möglich, damit der Text 

ein besserer Brief wird? 

Ja, du hast die Textsorte „persönlicher Brief“ insgesamt gut umgesetzt! Dein Brief hat die 

typischen Merkmale: 

✅ Persönliche Anrede: „Liebe Ada,“ 

✅ Emotionale, direkte Ansprache: „wie geht es dir?“ 

✅ Erzählender, lockerer Stil: Du schilderst deine Erlebnisse lebendig. 

✅ Persönlicher Abschluss: „Hab dich lieb und bis bald, deine Carolina.“ 

Verbesserungsvorschläge für einen noch besseren Brief: 

1. Noch persönlicher beginnen 

Deine Einleitung ist gut, aber sie könnte noch herzlicher klingen. Beispiel: 

👉 „Liebe Ada, ich vermisse dich so sehr! Wie geht es dir? Wir haben uns schon ewig nicht mehr 

gesehen – seit dem Sommerlager, oder? Ich hoffe, dir geht es gut!“ 

💡 Warum? 



• Mehr Emotionen und Nähe schaffen. 

• Eine direkte Frage wie „Ich hoffe, dir geht es gut?“ lädt zum Antworten ein. 

2. Mehr direkte Fragen stellen 

Ein persönlicher Brief ist ein Dialog, also könnten mehr Fragen eingebaut werden: 

👉 „Was hast du in den Ferien gemacht? Warst du auch unterwegs?“ 

👉 „Hast du vielleicht einen neuen Lieblingsfilm oder ein Buch, das du mir empfehlen kannst?“ 

💡 Warum? 

• So fühlt sich Ada mehr einbezogen und hat Anknüpfungspunkte für ihre Antwort. 

3. Mehr Gefühle ausdrücken 

Du beschreibst Erlebnisse gut, aber Emotionen könnten stärker betont werden: 

👉 „Es war wirklich ein Traum! Die Sonne, das Meer – ich hätte für immer dort bleiben können!“ 

👉 „Meine kleine Schwester hat mich jeden Morgen geweckt – ich war SO genervt!“ 

💡 Warum? 

• Mehr Emotionen lassen die Erlebnisse lebendiger wirken. 

4. Den Abschluss noch herzlicher gestalten 

Dein Ende ist schön, könnte aber noch etwas persönlicher sein: 

👉 „Ich hoffe wirklich sehr, dass du das nächste Mal dabei bist! Es wäre sooo schön, dich endlich 

wiederzusehen! Schreib mir bald – ich bin gespannt, was du so erlebt hast! Ganz viele liebe Grüße 

und eine dicke Umarmung! Deine Carolina“ 

💡 Warum? 

• Dadurch wirkt es noch herzlicher und offener. 

 

 

Schreibe eine passende Einleitung für diesen Brief: 

Liebe Ada, 

ich vermisse dich total! Es fühlt sich an, als hätten wir uns eine halbe Ewigkeit nicht mehr gesehen 

– seit dem Sommerlager, oder? Wie geht es dir? Ich hoffe, du hattest schöne Ferien und konntest 

die Zeit genießen. Ich wollte dir unbedingt schreiben und dir von meinen Erlebnissen erzählen, 

denn in den letzten Wochen ist so viel passiert!  

 

 



Schreib einen passenden Schluss für diesen Brief! 

Ich hoffe wirklich sehr, dass du das nächste Mal dabei sein kannst! Es wäre so schön, dich endlich 

wiederzusehen und gemeinsam etwas zu unternehmen. Schreib mir unbedingt, wie es dir geht 

und was du in den Ferien gemacht hast – ich bin gespannt! 

Hab dich lieb und freue mich auf deine Antwort! 

Bis ganz bald, 

deine Carolina 

 

Fazit: Fasse in eigenen Worten zusammen, was du von ChatGPT 

heute gelernt hast: 

Ich habe einige Abtippfehler und klein/Großschreibungs Fehler gemacht. 

Einen Beistrich habe ich auch vergessen und ich habe auch ein paar stilistische Fehler gemacht an 

denen ich noch arbeiten kann. 

ChatGPT hat auch gesagt das ich noch etwas persönlicher schreiben sollte und mehr Emotionen 

einfließen lassen soll, so dass es die andere Person wirklich persönlich anspricht. 

 

Stelle mir Übungen zu meinen Fehlern die ich machen kann um mich 

zu verbessern: 

1. Kommasetzung in Nebensätzen 

Übung: Setze die fehlenden Kommas ein: 

1. Ich hoffe du hattest schöne Ferien und dass du bald Zeit für ein Treffen hast. 

2. Vor zwei Wochen war ich wie du ja weißt in Kroatien und es war so toll dort. 

3. Meine Schwester hat mich jeden Morgen geweckt was mich total genervt hat. 

4. Ich hoffe dass du das nächste Mal dabei bist. 

✍️ Korrigierte Version aufschreiben und überprüfen: 

1. Ich hoffe du hattest schöne Ferien, und dass du bald Zeit für ein Treffen hast. 

2. Vor zwei Wochen war ich wie du ja weißt, in Kroatien und es war so toll dort. 

3. Meine Schwester hat mich jeden Morgen geweckt, was mich total genervt hat. 

4. Ich hoffe, dass du das nächste Mal dabei bist. 

 

 

2. Ausdruck und Satzbau verbessern 

Übung: Schreibe diese Sätze um, sodass sie flüssiger und natürlicher klingen: 



1. „Nach diesen Tagen wer dann leider euch schon des Ende der Ferien.“ 

👉 Bessere Version:  

Leider war nach diesen Tagen, dann leider auch schon das Ende der Ferien. 

2. „Meine Eltern auch und deshalb haben sie meiner Schwester jeden Morgen eine 

Kindersendung im Fernsehen aufgedreht.“ 

👉 Bessere Version:  

Da meine Eltern auch von meiner Schwester genervt waren, haben sie ihr jeden Morgen 

eine Kindersendung aufgedreht. 

3. „Wir waren alle sehr traurig, dass du keine Zeit hattest.“ 

👉 Bessere Version:  

Leider hattest du keine Zeit, weshalb wir alle sehr traurig waren. 

✍️ Schreibe die Sätze neu und vergleiche sie mit einer verbesserten Version! 

 

3. Einen besseren persönlichen Brief schreiben 

Übung: 

Schreibe einen neuen kurzen Brief über ein Erlebnis aus deinen Ferien. Achte besonders auf: 

✔ Korrekte Grammatik (Satzbau) 

✔ Richtige Kommasetzung 

✔ Persönliche Ansprache und Emotionen 

📌 Schreibe einen Brief an eine Freundin oder einen Freund, in dem du von einem 

besonderen Tag erzählst, der dir lange in Erinnerung bleiben wird. 

Das kann sein: 

• Dein Geburtstag oder der eines Freundes 

• Ein Konzert oder Festival, das du besucht hast 

• Ein lustiger oder unerwarteter Tag in der Schule 

• Ein Familienausflug oder ein Abenteuer mit Freunden 

💡 Achte auf: 

✔ Eine persönliche, herzliche Einleitung 

✔ Detaillierte Beschreibungen mit Emotionen („Es war so aufregend, weil…“) 

✔ Fragen, um den Empfänger zum Antworten zu motivieren 

✔ Einen schönen Abschluss mit einer Einladung oder einem Wunsch („Ich hoffe, wir erleben bald 

etwas Ähnliches zusammen!“) 

 

Liebe Ada, 

wie geht’s dir? Ich hoffe, dir geht es gut!  

Ich muss dir unbedingt von meinem Urlaub in Ko Chang in Thailand erzählen, es war ur cool!!! 



Wir haben in einem kleinen Resort am Strand gewohnt und es war sooo schön. Jeden Morgen bin 

ich mit dem Geräusch der Wellen aufgewacht! Der Strand war super ruhig und es waren fast keine 

Touristen da und das Wasser hatte so eine schöne Farbe. Ein Highlight war auch eine Bootstour 

zu kleinen Inseln in der Umgebung. Wir waren dann an einer Insel wo fast keine Menschen waren 

und haben dort den ganzen Tag verbracht. Es war wirklich schön aber alls meine Schwester dann 

geweint hat weil sie zurück wollte war es nervig. Und ich hab natürlich wieder viele Fotos 

gemacht, um euch dann alles zu zeigen. Deine Mutter macht zwar auch eine gute Tom Yum aber 

hier war sie noch besser! Ich liebe Tom Yum und habe sie jeden zweiten abend gegessen. Wenn 

nicht dann habe ich Pad Thai gegessen und einen Mango Smootie getrunken. 

Ich wünsche, du und die anderen wärt dabei gewesen! Es wäre so viel lustiger gewesen, wenn wir 

zusammen dort wären und dinge ausprobiert hätten. Ich hoffe du und die anderen hattet spaß 

bei eurer Übernachtung und ich wünsche dir noch schöne Rest-ferien. 

Hab dich lieb, 

Carolina 

 

Habe ich die Textsorte persönlicher Brief in diesem Text gut 

umgesetzt? Welche Verbesserungen wären möglich, damit der Text 

ein besserer Brief wird? 

Der Brief ist insgesamt gut umgesetzt, aber es gibt noch einige Möglichkeiten, ihn noch 

persönlicher und flüssiger zu gestalten. Hier sind einige Verbesserungsvorschläge: 

1. Einleitung persönlicher gestalten: 

Die Einleitung könnte noch ein wenig mehr Wärme und Neugier zeigen. Zum Beispiel 

könntest du etwas mehr auf den Austausch eingehen, statt nur allgemein nach dem 

Wohlbefinden zu fragen. 

2. Details und Emotionen verstärken: 

Du hast schon viele interessante Details und Emotionen eingebaut, aber an manchen 

Stellen könnte mehr Gefühl kommen, besonders bei der Schilderung von Erlebnissen oder 

der Beschreibung von Orten. So wird der Text noch lebendiger und persönlicher. 

3. Sprachfluss verbessern: 

Einige Sätze könnten klarer formuliert werden. Manchmal wirkt der Text etwas abrupt, 

wenn du von einem Thema zum nächsten wechselst. Ein paar Übergänge könnten helfen, 

den Text flüssiger zu gestalten. 

4. Kommasetzung und Grammatik: 

Einige grammatische Feinheiten und die Kommasetzung könnten noch verbessert werden. 

Zum Beispiel: „Es war wirklich schön, aber als meine Schwester dann geweint hat, weil sie 

zurück wollte, war es nervig.“ 

Hier ist ein überarbeiteter Vorschlag für deinen Brief: 

 

Liebe Ada, 

wie geht’s dir? Ich hoffe, dir geht es super! Ich wollte dir unbedingt von meinem Urlaub in Ko 

Chang in Thailand erzählen – es war einfach der Wahnsinn! 



Wir haben in einem kleinen Resort direkt am Strand gewohnt, und es war soooo schön! Jeden 

Morgen bin ich mit dem Geräusch der Wellen aufgewacht, und der Strand war total ruhig – fast 

keine Touristen! Das Wasser hatte so eine schöne, leuchtende Farbe, und ich hab den ganzen Tag 

am liebsten nur dort verbracht. Ein richtiges Highlight war eine Bootstour zu kleinen Inseln in der 

Umgebung. Auf einer Insel waren fast keine Menschen, und wir haben den ganzen Tag dort 

verbracht. Es war wirklich traumhaft, aber leider hat meine Schwester dann geweint, weil sie 

zurück wollte, und das war echt nervig. Trotzdem war es natürlich ein tolles Erlebnis! 

Ich hab natürlich wieder viele Fotos gemacht, um dir alles zu zeigen, wenn wir uns sehen. 

Übrigens, deine Mama macht zwar auch eine super Tom Yum, aber hier war sie noch besser! Ich 

hab sie jeden zweiten Abend gegessen – sooo lecker! Und wenn ich mal keine Tom Yum hatte, 

dann gab’s immer Pad Thai und einen Mango-Smoothie, der auch der Hammer war. 

Es wäre so schön gewesen, wenn du und die anderen dabei gewesen wärt! Es hätte noch viel 

mehr Spaß gemacht, wenn wir zusammen dort gewesen wären und all die verrückten Dinge 

ausprobiert hätten. Ich hoffe, du und die anderen hattet auch eine tolle Zeit bei eurer 

Übernachtung und konntet richtig Spaß haben. Ich wünsche dir noch eine wunderschöne Zeit in 

den Restferien! 

Hab dich lieb und freue mich schon, bald von dir zu hören! 

Liebe Grüße, 

Carolina 

 

Was habe ich verändert? 

• Einleitung: Ich habe die Einleitung ein wenig ausführlicher und persönlicher gemacht, um 

den Gesprächston zu intensivieren. 

• Details und Emotionen: Ich habe einige Erlebnisse emotionaler gestaltet, zum Beispiel 

bei der Schilderung der Bootstour und des Erlebnisses mit der Schwester. 

• Grammatik und Satzstruktur: Einige Sätze wurden grammatisch optimiert und klarer 

formuliert. Auch die Kommasetzung wurde an einigen Stellen verbessert. 

• Flüssigerer Textfluss: Ich habe ein paar Übergänge eingebaut, damit der Brief weniger 

abrupt wirkt und flüssiger zu lesen ist. 

Mit diesen Anpassungen fühlt sich der Brief noch persönlicher und herzlicher an, was für einen 

Brief an eine Freundin sehr wichtig ist! 

 


